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Wer ſetzte Konſtantinopel

in Brand
Stimmen aus türkiſchen Kreiſen

Einer unſerer Mitarbeiter hat in Kreiſen der türkiſchen
Kolonie in Berlin ſowie bei Perſönlichkeiten die der türki
ſchen Botſchaft naheſtehen eine Umfrage über den Brand
in Konſtantinopel gehalten und erſtattet uns auf Grund
ſeiner Jnformationen folgenden intereſſanten Bericht

Wer ſetzte Konſtantinopel in Brand Die einen ſagen
Die Hitz e Das Feuer brach aus als auch in Konſtantinopel
vie bei uns die Wärme auf einen außerordentlich hohen
Grad geſtiegen war und nachdem die Sonne faſt einen Monat
lang die tauſend und abertauſend hölzernen Häuschen Stam
huls ausgetrocknet und gedörrt hatte Ein Araber in einer
Herberge ſo wird gemeldet war unvorſichtig bei der Zube
reitung von Kaffee und die Flamme ging ihren alles ver
nichtenden Weg Aber ſelbſt wenn der Brand gleichzeitig an
verſchiedenen Stellen losbrach ließe ſich dies immerhin noch
als Wirkung der Hitze denken ohne daß man Brandſtiftung
annehmen müßte

Dieſer natürlichen Erklärung ſteht aber eine Reihe von
Nachrichten und Kombinationen entgegen die auf eine
politiſche Urſache des Brandes ſchließen laſſen Das
Rieſenfeuer brach am Jahrestage der türkiſchen Verfaſſung
aus Der 23 Juli ſpaltet das türkiſche Volk in zwei feind
liche Lager Und deshalb geben gerade die beſten Kenner
der Verhältniſſe zu daß hier ein neuer Vorſtoß der Gegen
revolution erfolgt iſt der den Feuerbrand in die Gaſſen
von Stambul warf Die alttürkiſche Reaktion ſetzte
Konſtantinopel in Brand ſo lautet der ſchwere Vorwurf
Tatſache iſt daß der moderne europäiſche Staatsgedanke in
einem großen Teil des türkiſchen Volkes während der neuen
erſt dreijährigen Aera noch keine feſte Wurzel gefaßt hat
Das Volk von Konſtantinopel hat die Jungtürken gewähren
laſſen mit jenem den Türken eigenen Fatalismus der die
Dinge nimmt wie ſie eben kommen aus dem Gefühl heraus
daß es nicht ſchlimmer werden könne als es bisher ſchon ge
weſen war Dann aber gewann die Anſicht viele Anhänger
daß der Teufel der alttürkiſchen Deſpotie durch den Beelzebub
der jungtürkiſchen Cliquenwirtſchaft vertrieben worden ſei
So iſt es dem Heere der Mollahs Softahs und Ulemas und
wie die niederen Grade der türkiſchen Geiſtlichkeit ſich noch
ſonſt benennen ein Leichtes den religiöſen Fanatismus der
Maſſen zu wecken Denn ſie ſind von vornherein geneigt in
allen jenen modernen Geſetzen die dem Geiſt des akten dem
Türken heiligen Scheriatrechtes das durch den Koran und die
anderen heiligen Schriften des Mohammedanismus be
gründet und Jahrhunderte hindurch von den Kadis ange
wendet worden iſt eine freche Verletzung ihres heiligen Ge
ſetzes zu erblicken und es war ja auch in der kurzen Zeit
ſpanne während das Jungtürkentum die Herrſchaft geführt
hat in den breiten Maſſen wirkliches Verſtändnis für das
europäiſche Verfaſſungsrecht zu wecken unmöglich

Die Brandſtifter in Konſtantinopel hatten es auf das
Kriegsminiſterium abgeſehen So wird gemeldet
Wie erklärt ſich das Auch hierüber gaben mir Kenner der
Verhältniſſe genauen Aufſchluß Die türkiſche Revolution
des Jahres 1908 ſozuſagen das türkiſche 1848 unterſcheidet
ſich von derjenigen anderer Staaten dadurch daß ſie nicht
Bürgerbewegung ſondern Militärauflehnung war Der
Offizier wurde für die Türkei das was der Student in der
deutſchen Revolution war das Gehirn der Bewegung der
einzige Führer weil die einzige Jntelligenz Der türkiſche
Leutnant iſt ſeit mehreren Jahren nicht mehr die Karikatur
eines Kavaliers Er perhorreſziert zerriſſene Monturen und
ſchief getretene Schuhe Er empfand Jahre hindurch ſchmerz
liche Scham über die Ohnmacht und Willkür ſeiner oberſten
Vorgeſetzten wie über das ganze Unglück ſeines Vaterlandes
Die feſchen ausländiſchen Kameraden die ins Land kamen
um das Heer und die Gendarmerie zu reformieren erzogen
ihn äußerlich Die weſtlichen Bücher ins Türkiſche über
ſetzt und in Paris gedruckt ließen ihn innerlich reifen Er
fühlt ſich als die Blüte der Nation Die Bildung hat ihn
frei gemacht Die Bürger und Proletarier huldigten ihm
als dem Führer der ſie leiten muß weil ſie ſelbſt noch nicht
gehen gelernt haben Aber es huldigte nur ein Teil des
Volkes Der andere Teil ſteht finſter entſchloſſen am Wege
mmer noch bereit das Neue zu erſticken wenn ein günſtiger
Augenblick gekommen erſcheint Gehe nach Konſtantinopel
da iſt das Mittelalter ſo drückte ſich einmal Friedrich
Naumann treffend in ſeinem Werke Aſia aus Jmmer noch
herrſcht hier kein Schulzwang wie im Deutſchen Reich Doch
ſteigt die Einſicht daß Kinder ohne Schule nur Tlieſelpuger
werden Die Schule wächſt und tötet das Mittelalter die

ugend wird freier auch Frauenſchleier fallen die ſteinernen
äuſer verdängen das Holzhaus weſteuropäiſche Ware fängt

a die Bazare zu füllen Aber man täuſcht ſich wenn man
er die Prozeß gehe ſchnell Konſtantinopel iſt ein ſol
n Koloß daß er ſeine Glieder nur langſam anders legen
un als ſie liegen Straßen ohne ſtrenge Linien bergauf
en teils mit Erkern und Gittern nicht Mietskaſernen
ndern Einfamilienhäuſer eine Bank vor der Tür Das
andwerk arbeitet in der Straße Man ſieht den Kupfer
h h in den alten deutſchen Geſchichten ſeine Keſſel

m Näpfe vor allen Leuten hämmern den Drechſler ſieht
n mit den Füßen drehen der Bäcker zieht vor allem Volk

warmes Brot aus dem Ofen Der Schneider flickt den
auf teuer eben vorübergeht Der Schuhmacher hämmert
n leine nette Pantoffel die dann hinter Glas und Rah
C c Griechinnen und Türkingen zu haben ſind An die
in S er heute abgebrannten Häuſer werden nicht wie etwa
len Francisco Wolkenkratzer treten ſondern wieder

fünf r r und Gäßchen Noch
vielleicht mehr wird i iMitkekat i in Konſtantinopel

Der Konſtantinopel 25 Julie er Brand in Balat nahm ſeinen Ausgang vom jüdi
von J Soſpital Er teilte ſich von hier in zwei Herde

en der eine bereits über das Viertel Ponſcha
r die nach dem Adrianopler Tor hinübergreift ſo daß man

ander eſe ganze Seite Stambuls fürchten muß während der
ne nach der weſtlichen Hügelſeite zu ſteigt Ein neues
iech r iſt in Juſſiff Paſcha angelegt worden wo zwei

en ein großes Haus anzündeten aber ſofort er
i

d Bira

griffen werden konnten Unter den 60 Verhafteten
befinden ſich viele Helle nen und Kurden Der Groß
weſir hält daran feſt daß alle Brände z ufällig entſtanden
ſeien Die offizielle Darſtellung beſagt das Feuer ſei in der
Bude eines Perſers in der Nähe des Kriegsminiſte
riums ausgebrochen und zwar hätten ſich einige Perſer beim
brennenden Samovar ſchlafen gelegt Der Wind habe
Funken der Holzkohle umhergewirbelt

Wie haltlos die Behauptung iſt wird dadurch erbracht
daß die Polizei die Brandſtifter ſelbſt am Werke geſehen und
verhaftet hat Die Bevölkerung iſt von panikartiger
Furcht befallen Der Kriegsminiſter empfing geſtern den
Kondolenz Beſuch ſämtlicher Botſchafter Wie verlautet brach
der Sultan auf der Terraſſe ſeines Palaſtes beim Anblick
der brennenden Stadt in heftiges Weinen aus

Konſtantinopel 25 Juli
Die Zahl der abgebrannten Gebäudeſtellt

ſich jetzt auf 7500 Die Verletzungen des Kriegsminiſters
ſind nur leichter Natur Die Aerzte behaupten in einigen
Tagen könne er das Bett wieder verlaſſen

Für die Opfer der Kataſtrophe wurde eine nationale
Subſkription eröffnet der Sultan allein ſoll
50 000 Mark gezeichnet haben Die Regierung ſtellte den
Obdachloſen 10 000 Zelte zur Verfügung

Aus Konſtantinopel wird über den neuen Brand
in Akar Serail noch gemeldet Bis geſtern abend lagen in dieſem
Viertel gegen 800 Häuſer in Aſche Gegen 200 Verhaftungen
wurden durch die Polizei vorge nommen Ganz Stambul
bietet einen troſtloſen Anblick Der Trambahn und
ſonſtige Wagenverkehr iſt ganz unterbrochen Der Miniſterrat
beabſichtigt eine Verſchärfung des Ausnahmegeſetzes eintreten zu
laſſen
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Das Rheingold
Telephoniſcher Bericht unſeres Muſikreferenten

Bayreuth 25 Juli
Jn zweieinhalbſtündiger Dauer ohne Pauſe zog heute der

Vorabend zur Nibelungentragödie Das Rheingold an einer
tief ergriffenen Zuhörerſchar die das weite Amphitheater bis zum
letzten Galerieplatz füllte vorüber Der Geſamteindruck der
Leiſtung iſt nicht anders als überwältigend zu bezeichnen Der
ganze Geiſt der philoſophiſche Sinn dieſes Werkes kann nirgend
wo anders ſo rein und klar ſo poetiſch und eindrucksvoll wieder
geegben werden wie in dem Feſtſpielhaus auf dem Bayreuther
Hügel Die ungeheuren ſzeniſchen und dekorativen Schwierig
keiten an denen die Rheingold Aufführungen gewöhnlicher
Theater ſcheitern müſſen ſind hier ſo glänzend gelungen daß
man niemals die Mühe merkt die ihre Bewältigung gemacht hat
Dabei waren auch die Einzelleiſtungen der Sänger durchweg
hervorragend und das Orcheſter glänzte in den üppigſten he
rauſchendſten Farben Der gute Geiſt dieſer Aufführung wie über
haupt der geſamten Feſtſpiele iſt Siegfried Wagner Die fzeniſchen
Wunder in deren Behandlung Siegfried nun ein Meiſter ge
worden iſt beginnen gleich mit dem erſten Bild auf dem Grunde
des Rheines Die phantaſtiſch zerklüftete mondbedeckte Felſen
formation der grünliche Schimmer des Waſſers die aufſtrebenden
Zacken um die herum die Rheintöchter mit ſpieleriſcher Leichtig
keit auf und ab ſchwimmen das iſt ein unvergeßlicher Eindruck
Zumal wenn mit rauſchendem Dur Klang Frau Sonne ihre
Strahlen in das Waſſer ſenkt und alles zu glühen und zu glitzern
beginnt wenn das Rheingold aufleuchtet die Rheintöchter im
Lichte ſchwimmen und tief unten der Boden im Dämmerdunkel
bleibt da zeigt Siegfried Wagner wie meiſterlich er die Künſte
der Beleuchtung handhabt Jm zweiten Bild vor Walhall über
raſcht eine herrlich weite Gebirgslandſchaft aus deren Schluchten
die Nebel des Rheines aufſteigen während von ferne Walhall
die Burg ihr Licht ſendet Der Abſtieg nach Niebelheim wird mit
einer Wandeldekoration ſehr glücklich gezeigt und das Schlußbild
die Götter Walhall entgegenſchreitend mit dem Regenbogen
im Hintergrund entließ die Zuhörer mit einem tief poetiſchen
Eindruck

Das Enſemble unter Siegfried Wagners Regie wurde den
ſchwierigen Aufgaben vollauf gerecht Walter Soomer Leipzig
ein ſtimmgewaltiger Wotan die Reuß Belce eine eindrucksvolle
Fricka Hans Breuer Wien als Mime und Karl Braun Wiesbaden
als Faſolt hervorragend Sehr ſchöne Leiſtungen boten auch Lily
Hafgren Waag Mannheim und Erneſtine Schumann Heink in
ihren bekannten Partien als Freia und Erda Neu und ſehr viel
verſprechend war der ſehr lebendige und ſcharf akzentuierende Loge
Heinrich Henſels der für den verſtorbenen Brieſemeiſter Erſatz
ſein ſoll Das Enſemble der Rheintöchter beſtand aus Gertrude
Foerſtel Wien Sophie Biſchoff Dadiv Berlin und Margarete
Matzenauer Berlin und bot beſonders zum Schluß ein fein abge

töntes Terzett Dr E
Eerichtsverhandlungen

Hypnoſe und Einbrecher

sh Dresden 23 Juli 1911
Mit einer ganz modernen Ausrede entſchuldigte ſich der

25 Jahre alte Schloſſer Franz Träger der ſich wegen ſchweren
Einöruchs vor dem hieſigen Landgerichte zu verantworten hatte
Jm Juni d J fand eine Frau ihre in der Fürſtenſtraße belegene
Wohnung vollſtändig durchwühlt vor Ein größerer Barbetrag
und mehrere Schmuckſachen fehlten Als ſie ſich von ihrem erſten
Schrecken erholt hatte hörte ſie im Korridor ein Geräuſch und ſah
den Angeklagten der ſich eben drücken wollte Den Hausbewohnern
gelang es ihn feſtzunehmen und der Polizei zu übergeben

Vor Gericht verſuchte er ſich als Opfer des Hypnotismus
hinzuſtellen und erzählte den Richtern folgende Geſchichte Er habe
ſich die Hygiene Ausſtellung angeſehen und ſei dort von einem
Herrn angeſprochen worden der eine merkwürdige Gewalt über ihn
gewonnen habe Der Herr habe ihm ſtarr in die Augen geſehen
und ihn hypnotiſiert Jm Zuſtand der Hypnoſe habe er der An
geklagte von dem Unbekannten dann den Befehl erhalten einen
Einbruchsdiebſtahl zu begehen den er auch ausgeführt habe Voll
ſtändig unter dem Banne des Hypnotiſeurs hale er ſich durch ein
Fenſter gezwängt und dann in der Wohnung die Sachen durchſucht
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Erſt als die Wohnungsinhaberin zurückkehrte ſei der Bann von
ihm gewichen und er ſei ſich bewußt geworden was er getan
habe Der Gerichtshof hörte dieſer ſchönen Erzählung zwar ſehr
intereſſiert zu ſcheint aber an deren Richtigkeit nicht recht geglaubt
zu haben denn das Urteil gegen den Angeklagten lautete auf
zwei Jahre Zuchthaus und 5 Jahre Ehrverluſt
Mildernde Umſtände wurden ihm verſagt weil er wegen des
gleichen Vergehens ſchon ſchwer beſtraft iſt

CLuftschiffahrt

Die Fahrt Schwabens
Friedrichshafen 24 Juli Das Luftſchiff Schwaben iſt

am Montag früh 58 Uhr unter Führung von Dr Eckener zu
ſeiner Fahrt nach Baden Baden aufgeſtiegen Es flog über
den Stadtwald und hatte 15 Uhr Sankt Georgen und 7,45 Uhr
Hauſach paſſiert An Bord des Luftſchiffes befinden ſich acht
Paſſagiere

BadenBaden 24 Juli Das Luftſchiff Schwaben das den
Weg über den Schwarzwald eingeſchlagen hatte landete um
9,23 Uhr glatt in Oos Baden vor der Halle Am Dienstag ſoll
in Baden Baden Ruhetag gehalten werden Der Aufenthalt
hierſelbſt wird nach den bisherigen Dispoſitionen bis zum Herbſt
dauern Jm September beabſichtigt man das Luftſchiff für einige
Tage in Gotha zu ſtationieren und darauf wird dann dem von
der Delag neuerworbenen Luft ſchiffgelände in Wildpark bei
Potsdam ein Beſuch abgeſtattet werden

Aeroplan Unfälle
Am Sonntag abend unternahm in Paris wie ſchon ge

meldet der 23fährige Flieger Joll y auf dem Flugfelde von
Juviſy in Anweſenheit ſeiner Eltern und ſeiner Frau einen
Flugverſuch mit einem neuen Zweidecker Er ſtürzte aus
ciner Höhe von 16 Meter ab und wurde unter den Trümmern
ſeines Flugzeuges als gänzlich verſtümmelte Leiche hervor
gezogen

Jn Ergänzung dieſer Meldung beſagt ein Telegramm Auf
dem Flugfelde von Juviſy ſtieg am Sonntag trotz der
Warnungen ſeiner Freunde der dreiundzwanzigjährige Flieger
Jolly mit einem neuen Zweidecker auf den er vor einigen Tagen
erhalten hatte Der Wind warf ihn kräftig hin und her Trotz
dem gelangen ihm zwei Runden Mit einem Male ſchien es als
ob Jolly nicht mehr Herr ſeines Flugzeuges ſei Der Apparat
wurde dreimal heftig geſtoßen und drohte nach vorn
über zu ſtürzen Die Freunde des Fliegers ſahen wie dieſer mit
großer Schnelligkeit ſchräg dem Boden zuflog Er verſchwand
hinter den das Flugfeld umſäumenden Bäumen und man hörte
nur das Aufkrachen des Zweideckers auf dem trockenen
Boden Unter den Trümmern fand man den Aviatiker der mit
dem Körper halb im Waſſer lag halb gegen den Eiſenbahndamm
gedrückt unter ſeinem Motor begraben Er war bereits tot
Jolly hatte erſt vor kurzem ſeine Lehrzeit auf dem Flugfeld von
Mourmelon beendigt

Aus Kopenhagen meldet ein Telegramm Der franzöſiſche
Flieger Poulain der auf vem Flugfeld bei Kopenhagen Schau
flüge ausführte flog am Sonntag ein Stück über den Oereſund
hinweg Bei dem Rückflug nach dem Flugfeld ſtürzte er aus
einer Höhe von 50 Metern am Meeresſtrand nieder Das
Flugzeug war vollſtändig zertrümmert der Flieger
blieb unverletzt

Ballonlandungen Der Ballon Bitterfeld des Bitter
felder Vereins für Luftſchiffahrt ſtieg am Donnerstag abend
724 Ahr in Bitterfeld unter Führung des Oberleutnants z S
a D Raſch Mitfahrer Herr Konſulatsſekretär Dahlig Berlin
und Dr Deſſauer Budapeſt auf und landete glatt am Freitag
nach 18ſtündiger Fahrt bei Wilimow in Böhmen
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Sport Nachrichten

Die Straßen Preisfahrt Eiſenach Kaſſel 140 Km veran
ſtaltet vom Radfahrerverein Hohenzollern Kaſſel und Unions
Konſulat Kaſſel wurde nach einem Privattelegramm von dem
Leipziger Geldpreisfahrer Saske gewonnen

Ein neuer Sportplatz in Deſſau Aus Deſſau wird berichtet
Ein Konſortium von mehreren Herren wird in hieſiger Gegend
einen ſtändigen Sport und Flugplat errichten Es
hat zu dieſem Zwecke bereits ein ca 50 000 Quadratmeter großes
Gelände gepachtet Es ſoll eine Radrennbahn und eine
Automobilbahn ſowie eine Fliegerſchule errichtet
werden Bereits im nächſten Monat wird ein großes Schau
fliegen ſtattfinden wozu ſchon namhafte Flieger ihre Be
teiligung zugeſagt haben

Schachwettkampf Schlechter Tarraſch Die zehnte Partie er
öffnete Tarraſch ſpaniſch er machte jedoch im Mittelſpiel eine
falſche Kombination Schlechter aber verfehlte die richtige Ant
wort Daher gewann Tarraſch bei guter Stellung einen Bauern
Die Partie wurde nach ſechsſtündigem Kampf abgebrochen

Meteorologiſche Station

2 Juli Juli9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 756,6 754 2Thermometer Celſius 220 16,5el Feuchtigkeitt 62 100Wind NO 2 NO4Maximum der Temperatur am 24 Juli 27 89
Minimum in der Nacht vom 24 Juli zum 25 Juli 16,1 C
Niederſchläge am 25 Juli 7 Uhr morgens 0 mm
Florabad Waſſerwärme am 25 Juli 232
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Tod eines Muſikdirektors im Zuchthauſe

Wie aus Ebrach gemeldet wird iſt dort der einſt im pfäl
ziſchen und badiſchen Muſikleben beſtens bekannt geweſene
frühere Direktor des Konſervatoriums von Neuſtadt a d Hdt
Philipp Bade nach kurzem Unwohlſein an Herzſchlag

lich verſchieden Bade war ſeinerzeit wegen aufſehenerregendere Sittlichkeitsverbrechen an ſeinen Muſikſchülerinnen in

uſtadt zu einer mehrjährigen Zuchthausſtrafe verurteilt wor
den die er im Erbacher Zuchthauſe verbüßte Er war ſeit Ein
lieferung in Einzelhaft und wurde mit Maſchinenſtricken beſchäf
tigt Seit längerer Zeit litt er an einem akuten Magenleiden
wozu noch eine ſchwere Gemütsdepreſſion kam nachdem ſich ſeine
Frau von ihm hatte ſcheiden laſſen

Bühnenchronik

Karlheinz Martin der im Herbſt vorigen Jahres die
Leitung des Frankfurter Reſidenztheaters über
nahm und es unter dem Namen Frankfurter Komödien
haus auf eine gute künſtleriſche Höhe brachte iſt plötzlich von
der Direktion zur ückgetreten Der Grund ſeines Rücktritts
dürfte darin zu ſuchen ſein daß er einen Prozeß gegen ſeine Frau
die Schauſpielerin Traute Carlſen wegen einer Summe von
hunderttauſend Mark die ſie noch in das Unternehmen einzahlen
ſollte dieſer Tage verloren hat

Büxl heißt eine neue Komödie von Arno Holz und
Oskar Jerſchke den Verfaſſern des Traumulus die im Ok
tober in Berlin zur Uraufführung gelangt

Die Stadthalle in Kaſſel Die Stadt Kaſſel beabſichtigt eine
Stadthalle zur Abhaltung größerer Konzerte und Feſtlichkeiten
zu errichten und hat hierzu einen Wettbewerb ausgeſchrieben Aus
dem Programm des Wettbewerbes iſt Folgendes zu entnehmen
Das Gebäude ſoll enthalten Einen Feſt und Konzertſaal mit zu
ſammen 2000 von denen die Hälfte in der Saalfläche
gnd die andere Hälfte auf Emporen untergebracht werden kann
Mit dem Saal ſoll ein Orcheſterpodium verbunden ſein für 350
Sänger 60 Muſiker und eine Konzertorgel Außerdem ſoll ein
Nebenſaal von 350 Qm und 2 Speiſeſäle von zuſammen ebenfalls
350 Qm vorhanden ſein Die Kleiderablage iſt für 3000 Per
ſonen zu berechnen Außerdem ſind Zimmer für Soliſten und
Soliſtinnen ein Probeſaal und eine Tagesreſtauration mit den
nötigen Betriebsräumen vorzuſehen Die Baukoſten ſollen 1 Mill

Oppoſition en dieſes Pr

Intereſſe des Fremdenverkehrs ſei es erforderlich eine größere
Anlage als wie geplant zu ſchaffen

Standesamfs Nachrichten
Halle Nord 24 Juli 1911

Eheſchließung Der prakt Arzt Dr Willi Loth Gebeſee u
Margarete Baumwarth Sondershauſen

Geboren Dem Gärtner Willy Rejal T Margarete Albrecht
ſtraße 25 Dem Fabrikarbeiter Otto May S Erich Dölauerſtr 3
Dem Kutſcher Albert Eisfeld T Lotte Kloſterſtr 8 Dem Bau
arbeiter Friedrich Bock T Charlotte Advokatenweg 29

Geſtorben Des Arbeiters Friedrich Herz S Fritz 9 Mon
Weißenburgſtr 2 Des Sparkaſſenbuchhalters Richard Becker Ehe
frau Hedwig geb Fiſcher aus Uebigau 23 Nervenklinik Des
Sattlers Auguſt Korn S Kurt 14 Reilſtr 27a Des Fabrik

S Erich 2 Monate Leſſingſtr 26 Des Arbeiters Franz Fabian
S Kurt 1 Monat Saalwerderſtr 17 Des Bauarbeiters Alfred

Wilhelm Emmerich Ehefrau Amalie geb Dittmar 58 Hen

Pauline geb Richter 49 Vorkſtr 79
Stockhauſen 30 Göbenſtr 15 Des Schloſſers Artur Bergs
S Artur 7 Mon Hermannſtr 35

HalleSüd 24 Juli 1911

Schneider Steg 10

e t vorhanden iſt die3 die Abmeſſungen ſeien zu in genommen und im

j 55 Zinksgartenſtr 3
arbeiters Auguſt Grubenick Ehefrau Emma geb Burre aus Lettin
33 Diakoniſſenhaus Des Oberpoſtſchaffners Robert Wolfgang

Kittler S Walter 2 Mon Petersbergſtr 42 Des Zimmermanns

riettenſtr 21 Des Laboratoriumsdieners Auguſt Babatz Ehefrau
Der Kaufmann Paul

Aufgeboten Der Maurer Karl Mehlig Hirtenſtr 16 u Marie

T P r Otto Omlitſch S Heing ViebeſtaneIngenieur Karl Fix S Karl Beeſenerſtr 10 d
Geſtorben Der Fuhrherr Hermann Erbus 40 Wein

gärten 47/48 Des Arbeiters Paul Weiße S Hans 1 Mon
Ludwigſtr 20 Die Witwe Karoline Schöne geb Zabel g5
Beeſenerſtr 10 Des Arbeiters Otto Weichel aus Teutſchentha
S Otto 2 Klinik Des Bergarbeiters Max Zimmermann au
Teuchern S Otto 2 Std Klinik Des Jnvaliden Franz Bongog
Ehefrau Roſine geb Spengler 69 Nikolaiſtr 10 Des Markt
helfers Max Meiſel T Elſa 2 Wochen Schülershof 21 Deg
Blechſchmieds Otto Löffler S Oskar 1 Dieskauerſtr 9 D
Witwe Friederike Ertel geb Nürnberger 77 J Kl Sandberg 29
Des Korrektors Florian Jhli T Johanna 1 Gr Brauhaus
ſtraße 11 Des Barbiers Robert Hoffmann S Walter 5 Mon
Gr Brauhausſtr 31 Des Schuhmachermeiſters Wenzel Rieger
S Franz 3 Mon Trödel 15 Der Maurer Wilhelm Städte
aus Schwoitzſch 50 EliſabethKrankenhaus Des Poſtſchaffners
Friedrich Paetzold S Otto 1 Ranniſcheſtr 16 Des Ritterguts
beſitzers Karl Bieler aus Zſchernitz Ehefrau Thereſe geb Weyhe

Des Rentners Franz Schütze Ehefrau
Luiſe geb Schmidt 44 Forſterſtr 3

Auswärtige Aufgebote
Der Werkmeiſter M B R Zander u M E Geißler Prenzlau

Der Prokuriſt A O Köhler Leipzig u C E Ahrens Halle a S

Halleſcher Markktbericht
vom 25 Juli

Eier pro Mandel 1,10 1,20 M Johannisbeeren 0,18 0,20
Butter pro Stück 970075 Schoteneröſen Pfd 915 018
Hühner pro Stück 2,90 2,75 Grüne Bohnen Pfd 0,20 030
ähne pro Stück 1,00 3,00 Salat pro Stck 0,03 0,05
nten pro Stück 2,50 50 Wirſingkohl pr St 0,06 0,08

Gänſe pro Stück 5,00 6,00 Blumenkohl pr St 0,15 0,30

J Der

berg 14
ſtraße 2
gaſſe 3

Polizeiſergeanten Heinrich Hecht

Eheſchließungen Der Elektrotechniker Alfred Müller u Hed
wig Neumann Kellnerſtr 11 Der
Schoechert Berlin u Luiſe Bley Landsbergerſtr 60

Geboren Dem Arbeiter Paul Thamm S Artur Gr Sand
Dem Rollkutſcher Otto Schwarze T Lisbeth Herbart
Dem Arbeiter Hermann Franke S Richard Kanzlei
Dem Friſeur Hermann Walther S Werner Martha

ſtraße 19 Dem Kaufmann Ernſt Weinhold T Jlſe Kl Berlin 2
Dem Tapezierer Paul Jeſchke S Paul Bruckdorferſtr 2 Dem
Kutſcher Otto Hochmuth S Erich Thüringerſtr 22 Dem Berg
arbeiter Max Zimmermann aus Teuchern S Otto Klinik Dem

Glasſchleifermeiſter Alfred Kunkely S Herbert Raffinerieſtr 17

Tauben jg p Paar 0,90 20
Geſchäftsinhaber Emil Kirſchen pro Pfund 0,15 25

Birnen pro Pfund 0,10 0,20
Aprikoſen pro Pfd 0,20 0,30
e pro Pfd 0,40 0,50urken pro Schock 2,50 5,00
r Mdl 0,50 1,50Heidelbeeren p Pfd 0,23 0,25

Erdbeeren pro Pfd 09,40 0,55
Stachelbeeren Pfd 920 0,23

Mohrrüben p Mdl 0,12 0,15
Kohlrabi pro Stück 0,02 0,03
Radieschen 2 Bund 0,05 0,06

wiebeln pro Pfd 0,908 0,10
artoffeln pr Ztr 5,00 6,00

Pfund 0,06 0,07Schweinefleiſch Pfd 0,76 0,85
ammelkfleiſch 0,70 0,85
indſleiſo 09,65 0K alb flei 9,90 1 20

Am e

Kyſfſhäuser Teehnikum Frankenhausen
Ing u Werkm Abtlg Grosso Masoh IaboratS Harry Liebenauerſtr 19 Dem

Hoch u Tiefbaukurse

r Foeriige

Betten

9 10 200 99 n 27

Amkbche Behannkmachnngen

Bekanntmachung
betreffend de Behandlung der noch im Umlauf befindlichen

Fünfzigpfennigſtücke der älteren Geprägeformen
Vom 11 Mai 1911

Auf Grund des S 14 Abſ 1 Nr 1 2 Abſ 2 des Münzgeſetzes
vom 1 Juni 1909 Reichsgeſetzbl S 507 hat der Bundesrat im

Verfolg der am 27 Juni 1908 beſchloſſenen Außerkursſetzung der
Fünfzigpfennigſtücke der älteren Geprägeformen vergl die Be
kanntmachung vom gleichen Tage Reichsgeſetzbl S 464 die nach
folgende Beſtimmung getroffen

Die bei den Reichs und Landeskaſſen noch eingehenden
Fünfzigpfennigſtücke der älteren Geprägeformen mit der
Wertangabe 50 Pfennig ſind durch Zerſchlagen oder Ein
ſchneiden für den Umlauf unbrauchbar zu machen und als
dann dem Einzahler zurückzugeben
Ferner hat der Bundesrat ſich damit einverſtanden erklärt

daß die Kaſſen der Reichsbank mit dieſen Münzen in gleicher
Weiſe verfahren

Berlin den 18 Mai 1011
Der Reichskanzler

J gez Wermut hVorſtehende Bekanntmachung wird hiermit zur öffentlichen
Kenntnis gebracht

Halle a den 21 Juli 1911
Die Polizeiverwaltung

Zwangsverſteigerung
Jm Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das in Radew

Sauptſtraße 46 belegene im Grundbuche von Radewell
Blatt 165 zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerkes
auf den Namen des Schmieds Auguſt Eſpenhahn eingetragene
Hausgrundſtück Kartenbl 2 Parz 597/32 von 6 ar 25 qm jährlicher
Nutzungswert 824 Mk

am 25 September 1911 nachmittags 3 Uhr
durch das unterzeichnete Gericht im Reſtaurant zum Deutſchen
Kaiſer in Radewell verſteigert werden

Der Verſteigerungsvermerk iſt am 5 Juli 1911 in das Grund
buch eingoetragen

Halle a den 18 Juli 1011
Königliches Amtsgericht Abteilung 7

Ausſchreibung
Die Lieferung von 650 000 Normalklinkern 275 000 Form

ſteinen Nr I 4000 Formſteinen Nr IV 35 000 Mannlochſteinen
für den Bau des Hauptſammelkanals ſowie des Regenausla
kanals in Trotha ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben
werden

Angebote ſind bis zum
Mittwoch den 2 Auguſt 1911 vormittags 10 Uhr

im Magiſtratshureau J Zimmer Nr 23 des Wagegebäudes einzu
reichen woſelbſt die Bedingungen zur Einſicht ausliegen und
entnommen werden können

Halle a den 24 Juli 1911

Meine Spezial Abteilung

Bettfedern

Eis Bettstellen o Matratzen
ist die grösste und älteste derartige Finrich
tung am Platze und trägt jedem Geschmack
und jedem Bedürfnis vollauf Rechnung
Am Lager sind stets 100 vollständige

o

Nr 149 Bogen von 20 mm estarkem Stahlrohr mit
Drahtnetz Matratze weiss oder schwarz lackiert 2Grösse 90 490 cm MK 22

Betten Inletts

in allen Preislagen

Hallo Leipzigerstrasse 6

Konkursverfahren
Jn dem Konkursverfahren über

das Vermögen des Kaufmanns
MaxſFranken in Firma Ed Cohn
in Halle a S iſt zur Abnahme der
Schlußrechnung des Verwalters
ſowie zur Anhörung der Gläubiger
über die Erſtattung der Aus
lagen und die Gewährung einer
Vergütung an die Mitglieder
des Gläubigerausſchuſſes der
Schlußtermin auf

den 19 Anguſt 1911
vormittags I Uhr

vor dem Königlichen Amtsgerichte
hierſelbſt Poſtſtr 13/17 Erdgeſchoß
links Zimmer Nr 45 beſtimmt

Halle a den 18 Juli 1911
Der Gerichtsſchreiber des

Königl Amtsgerichts Abt 7
Jn das Handelsregiſter Abt B

iſt heute bei Nr 162 Gußwerke
Halle a S Fritz Böhme Co
Geſellſchaft mit beſchränkter
Haftung in Halle a S eingetragen Durch Beſchluß der
Geſellſchafts Verſammlung vom
14 Juli 1911 iſt das Stammkapi
tal um 30000 M erhöht und be
trägt jetzt 205000 Mark
Halle a den 18 Juli 1911

Königl Amtsgericht Abt 19
Jm Handelsregiſter Abt A Nr

921, betr die Firma Max Nie
meyer in Halle a iſt heute
eingetragen Jnhaberin iſt die
verwitwete Frau Buchhändler
Niemeyer Anna geb Eißen
hardt Halle a S Die Prokura
des Hermann Niemeyer bleibt
beſtehen
Halle a den 20 Juli 1911

Königl Amtsgericht Abt 19
Jm Handelsregiſter Abt A Nr

920 betr die Lippert ſche Buch
handlung Max Niemeyer in
Halle a iſt heute eingetragen
Jnhaberin iſt die verwitwete
Frau Buchhändler NiemeyerAnna geb Eißenhardt Halle a/S
Die Prokura des Hermann Nie
meyer bleibt beſtehen

Halle a den 20 Juli 10911Königl Amtsgericht Abt 19
Jn das Handelsregiſter B iſt

bei Nr 31 Chemiſche Werke
Zſcherndorf Geſellſchaft mit
beſchränkter Haftung in Zſchern
dorf heute eingetragen worden
Dr Wilhelm Bach iſt ars Ge
ſchäftsführer ausgeſchieden
Bitterfeld den 20 Juli 1911

Königliches Amtsgericht

Ehe euren n England
Geſetzauszug Proſp c 50 PfStädtiſches Tiefbanamt Brook s London E C Queenſtr 60

Vekanntmachung
Die Verſteigerung der verfallenen bei dem unterzeichneten

Leihamt im Monat April 1910 verſetzten und erneuerten Pfänder
welche die Pfandnummern von 1 bis 3923 tragen und über welche
die Pfandſcheine in braunem Druck ausgeſtellt ſind wird

Mittwoch den 26 Juli d J und an den darauf folgenden
Tagen im Auktionslokal des Leihhauſes An der Marienkirche
Nr 4 ſtattfinden und beginnt vorausgeſetzt daß eine ge
nügende Anzatl Käufern anweſend iſt um 9 Uhr vor
mittags und um Z Uhr nachmittags

Es kommen Taſchenuhren aller Art ſonſtige Gold und Silber
Gegenſtände wie Ketten Ringe Löffel uſw ferner Betten Leib
und Bettwäſche Schuhwerk neue und gekragene Kleidungsſtücke
Nähmaſchinen Mufikinſtrumente Zigarren Möbel und verſchiedene
andere Sachen zum Verkauf

Einlöſungen und Erneuerungen er Pfänder finden nur
bis zum 25 Juli d J ſtatt worauf das beteiligte Publikum
beſonders aufmerkſam gemacht wird

Halle a den 28 Juni 1911
Das Loihamt dor Stadt Halle a S

Ausſchreibung
Die Lieferung von 18 500 Sack Portland Zement für den Bau

des Hauptſammelkanals ſowie des Regenauslaßkanals in Trotha
ſoll im Wege der Wettbewerbung vergebey werden

Angebote ſind bis zum
Mittwoch den 2 Auguſt 1911 voemittags 10 Uhr

im Magiſtratsbureau I Zimmer Nr 23 des Wagegebäudes einzu
reichen woſelbſt die Bedingungen zur Einſicht ausliegen und
entnommen werden können

Halle a den 24 Juli 1911
Städtiſches Tiefbauamt

Ausſchreibung
Die Lieferung von 2000 Kubikmeter Bruchſteinen für den Bau

des Hauptſammelkanals ſowie des Regenauslaßkanals in Trotha
ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote ſind bis zum
Mittwoch den 2 Auguſt 1911 vormittags 10 Ahr

im Magiſtratsbureau JI Zimmer Nr 23 des Wagegebäudes einzu
reichen woſelbſt die Bedingungen zur Einſicht ausliegen und
entnommen werden können

Halle a den 24 Juli 1911
Städtiſches Tiefbauamt

Bekanntmachung
Die Verſteigerung der verfallenen bei dem unterzeichneten Leihamt

im Monat Mai 1910 verſetzten und erneuerten Pfänder welche
die Pfandnummern von 3941 bis 7711 tragen und über welche die
Pfandſcheine in braunem Druck ausgeſtellt ſind wird

Donnerstag den 17 Auguſt d Js und an den darauf folgenden
Tagen im Aukttionslokal des Leihhauſes An der Marienkirche
Nr 4 ſtattfinden und begiunt vorausgeſetzt daß eine genügende
Anzahl von Käufern anweſend iſt um 9 Uhr vormittags und um
3 Uhr nachmittags
Es kommen Taſchenuhren aller Art ſonſtige Gold und Silber

Gegenſtände wie Ketten Ringe Löffel u ſ ferner Betten Leib
und Bettwäſche Schuhwerk neue und getragene Kleidungsſtücke
Möbel Muſikinſtrumente Nähmaſchinen Zigarren und verſchiedene
andere Sachen zum Verkauf

Einlöſungen und Ernenerungen verfallener Pfänder finden nur
bis zum 16 Auguſt d Js ſtatt worauf das beteiligte Publikum
beſonders aufmertſam gemacht wird

Halle a den 22 Juli 1911
Das Leihamt der Stadt Halle a S

Den Mitgliedern der HartholomaeusKirchengemeinde
wird hierdurch bekannt gegeben daß von den kirchlichen Gemeinde
organen für das Rechnungsjahr 191112 eine kirchliche Umlage von
149 der Staatseinkommenſteuer beſchloſſen und von den Aufſichts
behörden genehmigt worden iſt Dieſelbe wird zuſammen mit den
Staats u Gemeindeſtouern für das II Quartal Juli September er
durch den Magiſtrat erhoben werden

Halle a den 24 Juli 1911
Der Gemeindekirchenrat zu St Bartholomaeus

J Meltzer Paſtor
Den Mitgliedern der PetrusKirchengemeinde wird

hierdurch bekannt gegeben daß von den kirchlichen Gemeindeorganen
für das Rechnungsjahr 1911/12 eine kfirchliche Umlage von 21 der
Staatseinkommenſteuer beſchloſſen und von den Aufſichtsbehörden
genehmigt worden iſt Dieſelbe wird zuſammen mit den Staats
und Gemeindeſteuern für das II Quartal Juli September cr
durch den r erhoben werden

Halle a den 24 Juli 1911
Der Gemeindekirchenrat zu St Petrus

J Moltzer Paſtor

Seminar Kindergarten
narz 13 Anmeldungen tuüglien

m

Verdingun
Die Ausführung Aer Erd

Maurer Stein Kanali
ſations Aſphalt Zimmer und
Tiſchlerarbeiten für das Keſſel
haus der Hauptwerkſtatt Halles
Saale ſoll in einem Loſe ver

geben werder Die Verdingungs
unterlagen ſind im Bureau der
Bauabteilung b hier Thielen
ſtraße 4 Zimmer 3 zur Einſicht
ausgelegt können auch von dort
gegen portofreie Baxeinſendung
von zwei Mark bezogen werden

Verſiegelte und mit entſprechen
der Aufſchrift verſehene Angebote
ſind bis 10 Auguſt d Js vorm
10 Uhr an die Bauabteilung v
hier einzureichen woſelbſt die
Oeffnung in Gegenwart etwa an
weſender Bewerber erfolgt

Zuſchlagsfriſt 3 Wochen
Halle Saale den 12 Juli 101

Königliche Eiſenbahn Bäu
abteilung b
Verdingung

Die Lieferung von 2000 ebm
Steingrus für die Erweiterung
der Hauptwerktſtätte Halle Saale
ſoll in einem Loſe vergeben werden
Die Verdingungsunterlagen ſind
im Bureau der Bauabteilung
hier Thielenſtraße 1 Zimmer 3
zur Einſicht ausgelegt können
auch von dort gegen portofreie
Bareinſendung don 50 Pfg be
zogen werden

erſiegelte und mit entſprechen
der Aufſchrift verſehene Angebote
ſind bis zum 4 Auguſt d vor
mittags 10 Uhr an die Bauab
teilung b 1 hier einzureichen wo
ſelbſt die Oeffnung in Gegenwart
etwa anweſender Bewerber erfolgt

Zuſchlagsfriſt 3 Wochen
Halle a den 18 Juli 1011

Königl Eiſenbahn Bauabteilung

Pensionen

In Hildesljeim
finden junge beſſere Mädchen
liebevolle Aufnahme
zur Erlernung des Haushalts c
Familienanſchl Mäß Penſions
preis Frau von Zuydtwyehk
Wörthſtraße 17

Vermisehtes
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Neu erschien in 12 Autlage
Die Vernichtung des keimenden
Lebens von Dr M Raschke

Nur tür Erwachsene Bezusversohl Kuvert geg Eins v 70 t
in Brietm durch d Medizin
Verlag D Schweizer U
Rerlin N W 87Verſand von allorfeinste r frisen
vielfach prämilerter Sehleswid
Holsteinischer

Meierei Tafelbutte
a Pfund 20 Mk 9 Pfund koſten
19,80 Mark Nachnahme Standige
Abnehmererhalten monatliche A
rechnung Nicht gefallende War
nehme zurück Wer auf hochfein
Butter reflektiert der mache
Verſuch Probeaufträge ſühren z
dauernden Bezügen

butterversandhaus Johannes Peter

HMeide i Molst
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